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Medizinische, psychologische und
juristische Aspekte des Drogenproblems
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Alkohol- und Tabakkonsums
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Interessengebiete
Psychologie, Psychiatrie, Sozial- und
Praventivmedizin, Jurisprudenz

Wenn wir in Zeitschriften von Herointoten
lesen, sind wir versucht, das Drogenproblem
einer kleinen Randgruppe zuzuordnen Die
Fixer, Hascher und die anderen, mehrheitlich
jugendlichen, gescheiterten Existenzen berühren

uns erst, wenn sie in unsere intakte, eigene
Sphäre eindringen
Doch nicht nur die „Geniesser" dieser modernen

Drogen sind zu einem Problem fur die
Medizin, die Gerichte, die Fürsorge und damit
fur die Öffentlichkeit geworden Alte Sucht
mittel wie Alkohol und Nikotin belasten uns
in weit grosserem Masse, ihre Problematik
wird jedoch gerne totgeschwiegen
„Drogen unter uns" will informieren Es kann
keine Patentrezepte vermitteln, es gibt keine.
Es vermittelt jedoch Eindrucke über die Folgen

der Suchte und leistet damit einen wich
tigen Beitrag zur besten Hilfe, die wir geben
können, zur Drogenpravention.

Inhalt
Drogen: Definitionen und Symptome — Um
weit und Persönlichkeit — Entstehungsursachen

des Drogenmissbrauchs und der Drogen-
abhangigkeit — Herkunft, Verwendungsform,
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Amphetamine — Schlafmittel — Auswirkungen
des Drogenmissbrauchs und der Drogenab-
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und Drogen Alkohol: Alkohol gestern und
heute — Alter und Geschlecht — Trinkverhalten

— Was kann zum Alkoholismus fuhren7
— Formen des Alkoholismus — Der
Entwicklungsgang des Alkohol kranken — Was sollte an
Alkoholismus denken lassen7 — Alkohol und
Verkehr — Die Zukunft des Alkoholkonsums
istauchdie unsere Nikotin: Wer raucht7 —Der
„Erstkonsum" ruckt vor — Was stellt die
Weichen7 — Seelische und körperliche Abhängigkeit

— Rauchen und Personlichkeit — Rauchen
als Ritual und Reflexhandlung — Versuch
einer Raucherkategorisierung Literatur: Drogen

Ubersicht über ihre Wirkung und Gefahren

(Ubersichtstabelle) — Adressen von
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